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Kontakt
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Centrales Agrar-Rohstoff  
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Schulgasse 18 · 94315 Straubing 
Tel. 09421 960 300 
Fax 09421 960 333 
contact@carmen-ev.de 
www.carmen-ev.de

Teilnahme
Für beide Preise können sich Personen, Unternehmen, Insti-
tutionen oder Kommunen bewerben. Eine eingereichte Be-
werbung wird bei der Auswahl beider Preise berücksichtigt.

Das Bewerbungsformular finden Sie auf unserer Website.

Das ausgefüllte Formular ist zusammen mit maximal einer 
weiteren Datei (PDF, max. Dateigröße 10 MB) online ein-
zureichen.

Bewerbungsschluss ist der 30. April 2024.

32. C.A.R.M.E.N.-Symposium
Das C.A.R.M.E.N.-Symposium „Ressourcen – optimal ein-
setzen: Flächen und Rohstoffe effizient nutzen“ findet am 1. 
und 2. Juli 2024 in Straubing statt. Jedes Jahr widmet sich 
die Tagung aktuellen Themen mit Bezug zur Energiewende 
und zu Nachwachsenden Rohstoffen. 

In diesem Jahr liegen die Schwerpunkte der Fachblöcke 
auf den Themen Windenergie, Freiflächen-PV, erneuerbare 
Wärme, klimaneutrale Verwaltung, nachhaltige Quartierslö-
sungen, kohlenstoffbasierte Industrie und neuen Nutzungs-
pfaden von Biomasse. Darüber hinaus bietet die Veranstal-
tung reichlich Gelegenheit zum fachlichen Austausch.

Die Preisverleihung beider Auszeichnungen erfolgt am 
Abend des 1. Juli 2024 im Rahmen des Festaktes zum  
32. C.A.R.M.E.N.-Symposium.

C.A.R.M.E.N. e.V.
C.A.R.M.E.N. e.V., das Centrale Agrar-Rohstoff Marketing- 
und Energie-Netzwerk, wurde 1992 gegründet und ist die 
bayerische Koordinierungsstelle für Nachwachsende Roh-
stoffe, Erneuerbare Energien und nachhaltige Ressourcen-
nutzung. 

C.A.R.M.E.N. e.V. bündelt Informationen und bietet kos-
tenfreie, neutrale Beratung für alle Interessengruppen. Das 
Netzwerk ist Teil des Kompetenzzentrums für Nachwachsen-
de Rohstoffe (KoNaRo) in Straubing.

C.A.R.M.E.N. e.V.

•	 ist Ansprechpartner zur stofflichen und energetischen 
Biomassenutzung

•	 unterstützt die Entwicklung der Windenergie,  
Solarenergie, Geothermie sowie die Energie- und  
Ressourceneinsparung im ländlichen Raum

•	 sammelt Informationen, wertet sie aus und macht die 
Erkenntnisse zugänglich

•	 initiiert und koordiniert Forschungs-, Entwicklungs-  
sowie Demonstrationsvorhaben

•	 unterstützt die Forschungs-, Umwelt- sowie Agrar- und 
Wirtschaftspolitik auf Landes- und Bundesebene

•	 arbeitet in allen wichtigen Verbänden und Gremien mit 

https://www.carmen-ev.de/termine/c-a-r-m-e-n-symposium/bewerbung-fuer-foerderpreis-nawaro-und-ernst-pelz-preis/


 

Ernst-Pelz-Preis 
& Förderpreis 
Nachwachsende  
Rohstoffe

Bewerbungsaufruf

Hintergrund
Der Förderpreis Nachwachsende Rohstoffe und der Ernst-
Pelz-Preis gehören seit über 30 Jahren zu den bedeutendsten 
Auszeichnungen zur Förderung Nachwachsender Rohstoffe. 

Seit 1992 werden die mit je 10.000 Euro dotierten Preise 
jährlich in Kooperation mit C.A.R.M.E.N. e.V. vergeben. 
Bewerbungen für beide Auszeichnungen können online bei 
C.A.R.M.E.N. e.V. eingereicht werden. 

Die Preisverleihung beider Preise findet jedes Jahr im Rah-
men des C.A.R.M.E.N.-Symposiums statt.

Förderpreis Nachwachsende  
Rohstoffe
Das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten und das Bayerische Staatsministerium für 
Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie vergeben jähr-
lich im Wechsel den Förderpreis Nachwachsende Rohstoffe 
in Höhe von 10.000 Euro. 

Der Preisträger wird von den Ministerien auf Vorschlag des 
Preiskuratoriums bestimmt. Dieses besteht aus Vertretenden 
beider Ministerien sowie sechs weiteren Mitgliedern, näm-
lich Vertretenden aus der Umweltverwaltung, der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt oder sonstiger Umweltorganisatio-
nen, des Bayerischen Bauernverbandes, der Wissenschaft 
und der Wirtschaft.

Ernst-Pelz-Preis
Die Ernst-Pelz-Stiftung vergibt 
als Stifter in Kooperation mit 
C.A.R.M.E.N. e.V. jährlich 
einen Preis für besondere 

Verdienste um die Förderung Nachwachsender Rohstoffe in 
Höhe von 10.000 Euro.

Das Preiskuratorium besteht aus dem Stifter des Preises so-
wie aus sechs weiteren Mitgliedern, nämlich Vertretenden  
der Wissenschaft bzw. des Umweltbereichs, des Bayerischen 
Bauernverbandes, der Wirtschaft sowie des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten oder des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie.

Zielsetzung der Preise
Die Auszeichnungen würdigen die Entwicklung eines neuen 
Produkts oder einer neuen Produktgruppe auf Basis heimi-
scher Nachwachsender Rohstoffe. Auch herausragendes 
Engagement, durch das heimische Nachwachsende Roh-
stoffe in bedeutender Weise gefördert werden, kann durch 
die Preise honoriert werden.

Die Leistung bzw. das Produkt muss in der Bewerbung de-
tailliert beschrieben werden. Dabei sollen sowohl der Bei-
trag zur umweltverträglichen stofflichen oder energetischen 
Nutzung heimischer Nachwachsender Rohstoffe, als auch 
der innovative Charakter der Leistung bzw. des Produkts und 
seine technische Originalität klar erkennbar werden. Von 
Vorteil ist es, den Gedanken der Kreislaufwirtschaft umzu-
setzen sowie eine relevante wirtschaftliche Bedeutung für 
Industrie und/oder Land- und Forstwirtschaft aufzuzeigen. 
Letztlich kann ein Ausblick auf das weitere Vorgehen, z.B. 
neue Forschungsvorhaben oder Produktentwicklungen, ge-
geben werden.

Die Preisträger der letzten Jahre sowie weitere Informationen 
zum Förderpreis Nachwachsende Rohstoffe und dem Ernst-
Pelz-Preis finden Sie auf unserer Website. 

https://www.carmen-ev.de/termine/c-a-r-m-e-n-symposium/foerderpreis-nachwachsende-rohstoffe/
https://www.carmen-ev.de/termine/c-a-r-m-e-n-symposium/ernst-pelz-preis/

